
Mehr als nur Pumpen

Fass- und Containerpumpen
Baureihe 400 � für niedrigviskose Medien
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Die weltweit erste elektrische Fasspumpe

Über FLUX
FLUX Pumpentechnologie � die richtige Lösung selbst für anspruchsvolle Flüssigkeiten

Seit mehr als 60 Jahren steht FLUX für 
Pumpentechnologie. Die Erfindung der 
elektrischen Fasspumpe nahmen wir 
als Initialzündung. Inzwischen ist die 
Technologie vielfältiger geworden. 
Innovationen aus dem Hause FLUX 
haben die Arbeitsabläufe rund um das 
Ab- und Umfüllen von Fluiden ent-
scheidend verbessert.

Oft heißt es, dass der Mittelstand ein 
Motor des Fortschritts sei. Wir freuen 
uns, wenn sich unser Familienunter-
nehmen dazu eignet, diese Behaup-
tung zu unterstreichen. 

Mit FLUX treffen Sie eine langfristig 
gute Entscheidung. Mit unseren Tech-
nologien und Produkten wollen wir 
Ihnen helfen, Zeit und Geld zu sparen 
� und ganz nebenbei die Nerven zu 
schonen. Darum freuen wir uns, wenn 
Sie Ihre Wünsche mit uns besprechen. 

Herzlichst Ihr

Klaus Hahn,
Geschäftsführer FLUX-GER˜TE GMBH

Pumpen, entleeren, mischen, abfüllen, dosieren � wenn Flüssigkeiten in Bewegung 
kommen, werden die Anforderungen vielfältig. In jedem Fall muss der Prozess 
reibungslos verlaufen. Dafür steht das Markenzeichen FLUX. Es wird weltweit  
geschätzt als Inbegriff für Qualität, für Sicherheit und für Lösungen, die jede 
individuelle Anforderung langfristig erfüllen.

Reibungslose Prozesse � das gewährleistet FLUX nicht nur bei vergleichsweise 
einfach zu fördernden Flüssigkeiten, sondern auch dann, wenn das Fördermedium 
nur zäh oder überhaupt nicht fließt, wenn es aggressiv ist oder bei Prozessen,  
die sich im Hygiene- oder Ex-Bereich abspielen. Um die Aufgaben bestmöglich für 
den Kunden zu lösen, bietet FLUX ein breites Spektrum an Kompetenzen. Also 
deutlich mehr als nur Pumpen. Technisch gesehen bedeutet dies ein umfang- 
reiches Produktsystem aus Pumpen, Motoren, Durchflussmessern, Zubehör und 
vielem mehr. Projektbezogen gesehen bedeutet �Mehr als nur Pumpen�, dass wir 
unsere Kunden vom ersten Anruf bis zur Lösung begleiten � und, wenn gewünscht, 
auch darüber hinaus. 

Damit hält FLUX die Prozesse langfristig in Bewegung. Einfach, komplex oder völlig 
individuell auch über Auftragskonstruktionen: FLUX ist auf alle Wünsche vorbereitet.  
Und vor allem darauf, dass unsere Kunden mehr brauchen als nur Pumpen. 

Mehr als nur Pumpen

Eine Marke. Ein Versprechen.
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FLUX Fass- und Containerpumpen  
Für jede Anwendung und Branche die richtige Lösung

Ideal für mobiles Abfüllen flüssiger Medien
FLUX Fass- und Containerpumpen eignen sich zur Förderung 
verschiedener niedrigviskoser � auch besonders aggressiver 
und leicht brennbarer � Fluide. Die axial wirkenden Kreisel-
pumpen sorgen für einen pulsationsfreien Fördervorgang. 
Nach dem Baukastenprinzip aufgebaut, können verschiedene 
Pumpen mit demselben Motor betrieben werden. Aufgrund 
des geringen Gewichts lassen sich die Pumpen einfach von 
Behälter zu Behälter tragen.

Das einfache Handling von Motor und Pumpe ermöglicht 
kurze Umrüstzeiten. Zur Auswahl stehen verschiedene Pumpen 
mit und ohne Gleitringdichtung, Versionen für größere Förder- 
höhen sowie Mischpumpen. FLUX Fass- und Containerpumpen 
gibt es in Ausführungen mit Ex-Schutz, mit 3A-Zertifizierung 
sowie als FLUX FOOD-Pumpen (konform gemäß Verordnung 
(EG) 1935/2004 sowie FDA CFR 21). Außerdem sind spezielle, 
für typische Anwendungen vorkonfigurierte Pumpen-Sets 
erhältlich.

Kundenspezifische Lösungen nach Maß
Das umfangreiche FLUX Produktspektrum reicht von ein-
zelnen Komponenten über vorkonfigurierte Pumpen-Sets 
und dem Zubehörprogramm bis hin zu manuellen und halb-
automatischen Abfüllsystemen sowie komplexen kunden-
spezifischen Sonderlösungen für anspruchsvolle Flüssigkei-
ten. Für besondere Anforderungen konzipiert FLUX spezielle 
Adaptionen, Sonderanfertigungen bis hin zu Auftragskonst-
ruktionen, die im Hause FLUX realisiert werden.

FLUX bietet für jede Branche die richtige Lösung: So wird mit anwendungsspezifisch ausgelegten Produkten eine enorme 
Bandbreite verschiedener Medien abgedeckt. Auch wenn es um das Fördern anspruchsvoller Flüssigkeiten geht, wie z. B. 
hochaggressive Fluide. 

FLUX Produkte sind für den weltweiten Einsatz entwickelt und zertifiziert, sie erfüllen höchste Anforderungen und Sicherheits-
standards. Ob Food, Pharma oder Industrie � ob Hygiene- oder Ex-Bereich: Für jeden Einsatz stehen passende Pumpenaus-
führungen bereit. 

Passende Motoren für jede Anforderung 
Für den Antrieb der FLUX Pumpen steht eine große Band-
breite von elektrischen bis hin zu pneumatischen Motoren 
zur Verfügung. Auch wenn in explosionsgefährdeten Räumen 
oder mit leicht brennbaren Flüssigkeiten gearbeitet wird. Je 
nach Anwendung können FLUX Fass- und Containerpumpen 
mit unterschiedlichsten Motoren � Kollektormotoren, bürsten- 
losen Motoren, Drehstrommotoren sowie Druckluftmotoren 
� kombiniert werden.

Förderstrom, Förderhöhe � Prüfstandswert und 
individueller Praxiswert
Der zu den einzelnen Pumpen angegebene max. Förder-
strom sowie die max. Förderhöhe sind Prüfstandswerte. 
Diese werden mit Wasser bei 20 °C am Druckstutzen der 
Pumpe gemessen, ohne Anbauteile wie Schlauch, Zapfpistole, 
Durchflussmesser. Die in der Praxis erzielbaren Werte für 
Förderstrom und Förderhöhe sind kleiner und hängen von 
der individuellen Anwendung, den Medieneigenschaften 
sowie der Pumpenkonfiguration ab. Siehe Technische Daten-
blätter / Leistungsdiagramme.
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mittel

Kosmetik Pharmazie Landwirt-
schaft

02–
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Pumpentyp

F/FP 430 F/FP 424 F/FP 425 F 426 F/FP 427 MINIFLUX

Werkstoff Pumpe S PP PVDF AL HC S PP PVDF S PP HC S PP S S

Werk-
stoffe 
O-Ringe

NBR � � � x � � � � � � � � � � �

EPDM o o � � � � � � � � � � � � �

FKM x x x � � x x x x x � x x x x

FFKM o o o � x � � � o � x o � � �

Pumpentyp

F/FP 430 F/FP 424 F/FP 425 F 426 F/FP 427 F 430 TR MINIFLUX

Druckstutzen
G 1 … A
FOOD: 

Clamp 1 ‰"
G 1 … A G 1 … A G 1 … A

G 1 … A
Rd 58x�

Clamp 1 ‰"

G 1 … A
S: Clamp 1 ‰"
S: Clamp 1"

G 1 … A

Zulauf � � � � �
G 2 A

S: Clamp 2"
S: Clamp 1‰"

Überwurf-
mutter 
S60x6

Außendurch- 
messer der 
Pumpe (mm)

Pumpentyp

F/FP 430 F/FP 424 F/FP 425 F 426 F/FP 427 MINIFLUX

Werkstoff Pumpe S PP PVDF AL HC S PP PVDF S PP HC S PP S S

40
� 33 33 � 38 � � � � � � � � � �

� 33 Z 33 Z � � � � � � � 34 � � � �

41
38 � � 38 � � 36 36 34 � � 38 � � �

37 Z � � 37 Z � � 35 Z 35 Z 34 Z � � � � � �

43
� � � � � 38 � � � � � � � 38 �

� � � � � 37 Z � � � � � � � � �

50
� 38 38 38 � � 38 38 � 34 � � 33 � �

45 Z 43 Z 43 Z � � 45 Z 43 Z � � � � � � � �

100 � 50* � � � � � � � � � � � � �

Keine Angabe � � � � � � � � � � � � � � 38

Andere Werkstoffkombinationen auf Anfrage

Andere Anschlüsse auf Anfrage

* �Bei der speziellen Containerpumpe  
F 430 PP 100/50 wird ein Laufrad 
verwendet (siehe hierzu Seite 22)

x = häufigste Verwendung    o = Option

Werkstoffe verschiedener Pumpentypen der Baureihe 400 und deren Standardkombination mit O-Ring-Werkstoffen

Anschlüsse

Außendurchmesser verschiedener Pumpentypen der Baureihe 400 und Rotordurchmesser bzw. -geometrien

Typenkennzeichnung 
Beispiel

F 430  S-  41 /  38  -  1.200
Typ Material Ø Außen Ø Rotor Eintauchtiefe

FLUX Fass- und Containerpumpen  
Wissenswertes zur Auswahl des Pumpentypes









Funktionsbeschreibung  
Bei der F/FP 430 dichtet die Gleitringdichtung das Innen-
rohr zum Medium hin ab. Sie verhindert so, dass das Medium 
ins Innenrohr gelangen kann. Die Welle kommt nur im Rotor-
bereich mit dem Medium in Kontakt. 

F/FP 430
Mit Gleitringdichtung

Nur bei FLUX:
Bei den Pumpenausführungen 
in PP und PVDF sorgt ein  
Metallkern im Innenrohr für 
höchste Stabilität und verhin-
dert zugleich Undichtigkeit 
und unnötigen Verschleiß der 
Gleitringdichtung über alle 
Temperaturbereiche hinweg

Hochwertige, stabile Wellen-
lagerung im Innenrohr

Dichtungspaket  
Gleitringdichtung mit 
Radialwellendichtring 
für eine sichere  
Wellenabdichtung

Rotor

Kupplung dient als 
elastische Verbindung 
zwischen Motor und 
Pumpe

O-Ring zur Abdichtung 
zwischen Innenrohr und 
Außenrohr (oberhalb 
des Flüssigkeitspegels)

12

Mit nur drei Handgriffen in Innenrohr (komplett) und  
Außenrohr zerlegbar.

Die Gleitringdichtung verhindert, dass Medium  
beim Pumpen auch in das Innenrohr gelangt.

Die F/FP 430 ist universell für unterschiedlichste Medien einsetzbar und zum Fördern aus Fässern, IBCs oder Tanks 
geeignet. Durch die Konstruktion mit Gleitringdichtung kann die Pumpe einfach und schnell in ihre zwei Haupt- 
komponenten zerlegt werden. Dies ermöglicht eine gute Reinigbarkeit. Einzigartig, nur bei FLUX: Das mit einem  
Metallkern verstärkte Innenrohr der Kunststoff-Ausführungen (PP und PVDF). Es ermöglicht stets die volle Funktion 
der Gleitringdichtung. So werden Undichtigkeiten und unnötiger Verschleiß über den gesamten Einsatztemperatur- 
bereich hinweg verhindert. Außerdem sorgt es für höchste Stabilität und ermöglicht Eintauchtiefen von bis zu  
3.000 mm. Die Edelstahl- und Hastelloy C-Ausführungen der Pumpe sind Ex-geschützt. Für den Einsatz im Lebens-
mittelbereich gibt es die Edelstahl-Ausführung auch als FOOD-Version.





Die im Flüssigkeitsbereich dichtungslose Pumpe F/FP 424 ist ideal zur Förderung verschiedenster niedrigviskoser, 
auch aggressiver Medien. Sie eignet sich für Medien, die schnell abfließen und weder aushärten, auskristallisieren 
noch abrasiv sind. Mit ihr lassen sich zum Beispiel Fässer, IBCs oder auch Becken entleeren. Speziell, nur bei FLUX: 
Die spezifische Konstruktion mit spiralförmigem Führungslager im Innenrohr verhindert ungewünschte Ablagerungen 
in der Pumpe und erhöht die Standzeit erheblich. Die Pumpe ist in den Werkstoffen Edelstahl, Polypropylen und Poly-
vinylidenfluorid erhältlich. In der Edelstahlversion kann die F/FP 424 auch im Ex-Bereich eingesetzt werden.

Funktionsbeschreibung  
Bei den dichtungslosen Fasspumpen F/FP 424 gelangt das 
Medium an der Welle entlang auch ins Innenrohr. Dort steht 
es auf dem gleichen Pegel wie im Fass. Bei der Fassentlee-
rung sinkt der Mediumspegel im Fass. Entsprechend sinkt 
auch der Mediumspegel im Innenrohr. Das darin befindliche 
Fluid fließt über die Entlastungsöffnungen ab.

F/FP 424
Im Flüssigkeitsbereich dichtungslos

Entlastungsöffnungen

O-Ring zur Abdichtung 
zwischen Innenrohr und 
Außenrohr (oberhalb 
des Flüssigkeitspegels)

Radialwellendichtringe 
verhindern, dass Flüssig
keit oder Dämpfe aus dem 
Innenrohr in den Kupp-
lungsbereich gelangen

Nur bei FLUX:  
Die Konstruktion mit spiral- 
förmigem Führungslager 
verhindert unerwünschte  
Ablagerungen im Innenrohr

Lagergehäuse aus ETFE 
zur Führung und Entlastung 
des Innenrohrs und Lagerung 
der Welle

Rotor

Kupplung dient als 
elastische Verbindung 
zwischen Motor und 
Pumpe

Ideal, das spiralförmige Führungslager bei FLUX (links)  
im Vergleich zu einer einfachen, schlauchförmigen Wellen- 
lagerung (rechts).

Optimaler Medienabfluss im Innenrohr 
durch spiralförmiges Führungslager.
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Mit der F/FP 425 verbleiben weniger als 0,05 l Restmenge in einem 200 l Fass, also maximal 0,02 %. Die Pumpe ent-
hält eine eingebaute Rücklaufsperre, die sich einfach schließen lässt, bevor man die Pumpe aus dem Gebinde nimmt. 
Dadurch wird ein Zurückfließen des in der Pumpe befindlichen Mediums verhindert. Dies ermöglicht eine optimale 
Nutzung besonders teurer Medien und spart bei problematischen Medien zusätzliche Fassreinigungs- bzw. Entsor-
gungskosten. Die Pumpe ist in den Werkstoffen Edelstahl, Polypropylen und Hastelloy C erhältlich. In Edelstahl und 
Hastelloy C kann die F/FP 425 auch im Ex-Bereich eingesetzt werden.

Funktionsbeschreibung  
Bei der F/FP 425 wird durch das Verdrehen des Stellhebels 
� auch während der Motor läuft � die Rücklaufsperre am 
Pumpenfuß geschlossen. So verbleibt das Medium in der 
Pumpe und fließt nicht in den Behälter zurück.

F/FP 425
Für 99,98 % Fassentleerung

Rotor

Stellhebel zum  
Öffnen und Schließen 
der Rücklaufsperre

Dichtungspaket  
Gleitringdichtung mit 
Radialwellendichtung 
für eine sichere  
Wellenabdichtung

Rücklaufsperre

Kupplung dient als 
elastische Verbindung 
zwischen Motor und 
Pumpe

Nach dem Fördern (links) wird zur Entnahme der Pumpe  
die Rücklaufsperre geschlossen. Das Medium verbleibt  
in der Pumpe (rechts).

Pumpe von unten: geöffnet (links) und geschlossen (rechts).

geöffnet geschlossen
Rücklaufsperre

O-Ring zur Abdichtung 
zwischen Innenrohr und 
Außenrohr (oberhalb 
des Flüssigkeitspegels)
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Die F 426 ist ideal zum Mischen und/oder Fördern von inhomogenen Medien. So kann man mit ihr Medien, die zur 
schnellen Entmischung neigen, auch während des Fördervorgangs in Bewegung halten. Bei geschlossenem Auslauf, 
z. B. über eine Zapfpistole, lässt sich die F 426 auch vorübergehend als reine Mischpumpe betreiben. Das Umstellen 
zwischen �Mischen� und �Fördern� erfolgt ganz einfach durch Verdrehen eines Stellhebels. Die Pumpe lässt sich zur 
Reinigung leicht demontieren. Die Pumpe ist in den Werkstoffen Edelstahl und Polypropylen erhältlich. In der Edel-
stahlversion kann die F 426 auch im Ex-Bereich eingesetzt werden. 

Funktionsbeschreibung  
Bei der Mischpumpe F 426 können durch das Verdrehen  
der beiden Stellhebel die Mischöffnungen geöffnet oder 
geschlossen werden. So kann der Misch- bzw. der Misch-/
Fördervorgang, auch während der Motor läuft, in einen  
reinen Pumpvorgang geändert werden.

F 426
Zum Mischen und/oder Fördern

Rotor

Stellhebel zum  
Öffnen und Schließen 
der Mischöffnungen

Dichtungspaket  
Gleitringdichtung mit 
Radialwellendichtung 
für eine sichere  
Wellenabdichtung

Mischöffnungen

Mischöffnungen

Kupplung dient als 
elastische Verbindung 
zwischen Motor und 
Pumpe

Beispiel nur Mischen Beispiel nur Pumpen

Auslauf geschlossen, 
Mischöffnungen geöffnet.

Auslauf geöffnet,
Mischöffnungen geschlossen.

Eine der 6 Mischöffnungen geöffnet (links) und geschlossen (rechts).

O-Ring zur Abdichtung 
zwischen Innenrohr und 
Außenrohr (oberhalb 
des Flüssigkeitspegels)
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Die F/FP 427 ist die ideale Pumpe für Hygieneanwendungen und eignet sich zum Fördern aus Fässern, IBCs und 
sonstigen Behältern. Für die Reinigung bzw. Sterilisation lässt sie sich einfach und schnell demontieren und ist  
vollständig in alle Einzelteile zerlegbar. Die Pumpe ist totraumarm konstruiert. Das Außen- und Innenrohr der Pumpe 
sowie die Welle bestehen aus Edelstahl (1.4571 bzw. 1.4581). Sie ist auch in FOOD- und in 3A-Ausführung erhältlich 
und erfüllt international anerkannte Sicherheitsstandards.

Funktionsbeschreibung  
Bei der im Flüssigkeitsbereich dichtungslosen Fasspumpe 
F/FP 427 gelangt das Medium an der Welle entlang auch 
ins Innenrohr. Dort steht es auf dem gleichen Pegel wie im 
Fass. Bei der Fassentleerung sinkt der Mediumspegel im 
Fass. Entsprechend sinkt auch der Mediumspegel im Innen-
rohr. Das darin befindliche Fluid fließt über die Entlastungs-
öffnungen ab.

F/FP 427
Vollständig zerlegbar

Rotor

Außenrohr  
aus Edelstahl

Leicht und schnell zerlegbar 
durch Stecklager

Optimaler Medienabfluss im Innenrohr  
durch Entlastungsöffnungen im Lagergehäuse.

Innenrohr  
aus Edelstahl

Welle
aus Edelstahl

Lagergehäuse

Entlastungsöffnungen

Food- und  
3A-Ausführung mit 
Clampanschluss

Ideal für Lebensmittel und andere Hygieneanwendungen.

O-Ring zur Abdichtung 
zwischen Innenrohr und 
Außenrohr (oberhalb 
des Flüssigkeitpegels)

Kupplung dient als 
elastische Verbindung 
zwischen Motor und 
Pumpe









MINIFLUX
Containerpumpe für Trockenaufstellung/für horizontalen Einsatz am IBC

24

Die horizontal aufgestellte, kompakte Containerpumpe MINIFLUX wurde zum Entleeren von IBCs über deren Auslauf 
konzipiert. Sie ist eine Alternative zu vertikalen Pumpen, wenn IBCs von oben nicht oder nur mit viel Aufwand zu-
gänglich sind. Außerdem eignet sie sich dann, wenn der natürliche Auslauf des Mediums über den Auslaufhahn nicht 
ausreichend Förderdruck bringt, um z. B. zügig abzufüllen oder in ein höher liegendes Behältnis zu fördern.  
Der Antrieb der MINIFLUX erfolgt idealerweise durch einen Kollektor- oder Druckluftmotor.

Funktionsbeschreibung  
Die MINIFLUX arbeitet nach dem Prinzip der axial wirkenden 
Kreiselpumpe. Ihre Gleitringdichtung und ein Radialwellen-
dichtring dichten den Mediumsbereich zum Antrieb der 
Pumpe hin ab. So kommt die Welle nur im Rotorbereich 
mit dem Medium in Kontakt.

˜ußerst platzsparend und leicht. Auch für den Einsatz im Ex-Bereich in Zone 1 geeignet.**

** entsprechend EG-Richtlinie 2014/34/EU

Fluid

Dichtungen (O-Ringe, Flachdichtungen, etc.) 
außer Gleitringdichtung

Rotor ETFE

Sinter-Gleitlager Gleitringdichtung

Gehäuse, Außenrohr, 
Innenrohr, Welle, Überwurfmutter

Druckstutzen

Einfacher 
Anschluss  
des Motors 
durch Über- 
wurfmutter

Einfacher  
Anschluss 
an den Aus-
lauf des 
IBCs durch 
Überwurf-
mutter

Clamp ermöglicht 
die Zerlegbarkeit 
der Pumpe in  
2 Teile

136 mm
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Bei den FLUX Pumpen-Sets handelt es sich um vorkonfigurierte Kombinationen aus Pumpe, Motor, Schlauch und 
Zapfpistole zur sofortigen Inbetriebnahme. Die Bestandteile eines Sets sind dabei für ganz typische Anwendungen 
und die damit einhergehenden Anforderungen im Bereich der manuellen Abfüllung zusammengestellt.

Hinweis
Weitere Informationen siehe separater Prospekt "Pumpen-Sets"

Pumpen-Sets der Baureihe 400
vorkonfiguriert für typische Anwendungen

Säuren und 
Laugen

Wahlweise Pumpe F 430 PP, mit Gleitringdichtung, oder Pumpe F 424 PP, im Flüssigkeits- 
bereich dichtungslos, jeweils in Polypropylen (Welle Hastelloy C, O-Ringe FKM), Kollektor-
motor FEM 4070 (230 V, 50 HZ, 500 Watt, Drehzahleinstellung, Unterspannungsauslösung),  
PVC-Schlauchleitung (DN 19, 2 m), Zapfpistole PP, Fassverschraubung,1.000 mm zur  
Fassentleerung oder 1.200 mm zur IBC-Entleerung, Viskosität max. 600 mPas, Förderstrom 
mit Schlauch und Zapfpistole ca. 40 l/min

Konzentrierte  
Säuren

Pumpe F 430 PVDF, mit Gleitringdichtung, in Polyvinylidenfluorid (Welle Haselloy C, O-Ringe 
FKM), Kollektormotor F 458 (230 V, 50 Hz, 460 Watt, Unterspannungsauslösung),  
Chemie-Schlauchleitung (DN 19, 2 m), Zapfpistole PVDF, Fassverschraubung, 1.000 mm 
zur Fassentleerung oder 1.200 mm zur IBC-Entleerung, Viskosität max. 600 mPas, Förder-
strom mit Schlauch und Zapfpistole ca. 40 l/min

Mineralöl- 
produkte

Pumpe F 430 AL, mit Gleitringdichtung, in Aluminium (Welle Edelstahl, O-Ringe NBR),  
wahlweise Kollektormotor FEM 4070 (230 V, 50 Hz, 500 Watt, Drehzahleinstellung,  
Unterspannungsauslösung) oder Kollektormotor F 457 (230 V, 50 Hz, 800 Watt, Unter- 
spannungsauslösung), Mineralöl-Schlauchleitung (DN 25, 2 m), Zapfpistole aus AL,  
Fassverschraubung, 1.000 mm zur Fassentleerung oder 1.200 mm zur IBC-Entleerung,  
Viskosität max. 800 mPas, Förderstrom mit Schlauch und Zapfpistole ca. 65 l/min

AdBluefi* zur 
IBC-Container- 
entleerung

Pumpe F 424 PP, im Flüssigkeitsbereich dichtungslos, in Polypropylen (Welle Edelstahl, 
O-Ringe FKM, Z-Rotor), Kollektormotor FEM 4070 (230 V, 50 Hz, 500 Watt, Drehzahleinstel-
lung, Unterspannungsauslösung), Fassverschraubung, wahlweise PVC Schlauchleitung  
(DN 19, 3 m) mit Zapfpistole PP oder Spezial-Schlauchleitung (DN 16, 6 m) mit selbst-
schließender Zapfpistole aus Aluminium, 1.200 mm zur IBC-Entleerung, Förderstrom mit 
Schlauch und Zapfpistole ca. 30 l/min

FES 800 für  
Reinigungs- und 
Desinfektions- 
mittel

Pumpe F 424 PP, im Flüssigkeitsbereich dichtungslos, in Polypropylen (mit Welle aus  
Hastelloy C, O-Ringe FKM), Emissionsschutzventil FES, Kollektormotor FEM 4070  
(230 V, 50 Hz, 500 Watt, Drehzahleinstellung, Unterspannungsauslösung), PVC-Schlauch-
leitung (DN 19, 2 m), Zapfpistole PP, 800 mm für 60-Liter-Kanister, Viskosität max.  
600 mPas, Förderstrom mit Schlauch und Zapfpistole ca. 40 l/min

Universelle  
Anwendung

Pumpe F 430 S, mit Gleitringdichtung, in Edelstahl (Welle Edelstahl, O-Ringe FKM), wahl-
weise Kollektormotor F 460 Ex (230 V, 50 Hz, 460 Watt, Unterspannungsauslösung) oder 
Druckluftmotor F 416 Ex (470 Watt bei 6 bar), Massekabel, Universal-Schlauchleitung 
(DN 21, 2 m, elektrisch leitfähig eingebunden mit Schlauchfassungen und Zapfpistole in 
Edelstahl, Fassverschraubung (leitfähig), 1.000 mm zur Fassentleerung oder 1.200 mm zur 
IBC-Entleerung, Viskosität max. 600 mPas (F 460 Ex) oder 1.200 mPas (F 416 Ex),  
Förderstrom mit Schlauch und Zapfpistole ca. 50 l/min

Leicht brennbare 
Flüssigkeiten

Pumpe FP 424 Ex S, im Flüssigkeitsbereich dichtungslos, aus Edelstahl (Welle Edelstahl,  
O-Ringe FKM), wahlweise Kollektormotor F 460 Ex (230 V, 50 Hz, 460 Watt, Unter- 
spannungsauslösung) oder Druckluftmotor F 416 Ex (470 Watt bei 6 bar), Massekabel,  
Universal-Schlauchleitung (DN 21, 2 m), elektrisch leitfähig eingebunden mit Schlauch- 
fassungen und Zapfpistole aus Messing, Fassverschraubung (leitfähig), 1.000 mm zur  
Fassentleerung oder 1.200 mm zur IBC-Entleerung, Viskosität max. 600 mPas (F 460 Ex) 
oder 1.200 mPas (F 416 Ex), Förderstrom mit Schlauch und Zapfpistole ca. 55 l/min

99,98 %  
Fassentleerung

Pumpe FP 425 Ex S, mit Rücklaufsperre und Gleitringdichtung, in Edelstahl (Welle Edelstahl, 
O-Ringe FKM), Kollektormotor F 460 Ex (230 V, 50 Hz, 460 Watt, Unterspannungsauslösung), 
Massekabel, Universal-Schlauchleitung (DN 21, 2 m), elektrisch leitfähig eingebunden,  
Zapfpistole Edelstahl, Fassverschraubung (leitfähig), 1.000 mm zur Fassentleerung oder 
1.200 mm zur IBC-Entleerung, Viskosität max. 600 mPas, Förderstrom mit Schlauch  
und Zapfpistole ca. 35 l/min

* �AdBluefi ist eine eingetragene Marke von: Verband der 
Automobilindustrie e.V. (VDA)
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Pumpe (Rückschlagventil von Vorteil)

Motor ohne Unterspannungsschutz

Durchflussmesser mit  
Anzeigeelektronik FLUXTRONICfi

Schlauch

FLUX Zapfpistole

FLUX Auslaufeinheit  
mit Federventil (FAE)

FLUX Auslaufarmatur  
mit fremdgesteuertem Ventil

Verbindungselemente

Integrierter Schaltverstärker

Externer Start-Stopp

Steuer- und Netzkabel  
(            in Abbildung)

Halbautomatische Abfüllsysteme konfigurieren
Die wichtigsten Schritte am Beispiel kabelgebundener Varianten

Mit FLUX halbautomatischen Abfüllsystemen sind voreingestellte Mengen auf Knopfdruck schnell und sicher zu dosie-
ren. Sie stellen eine kostengünstige Alternative zu herkömmlichen Abfüllautomaten und -stationen dar. Die Kombina- 
tion aus Pumpe, Motor, Durchflussmesser und weiterem Zubehör wird anwendungsspezifisch ausgelegt und ist damit 
auch für Ex-Anwendungen konfigurierbar. Für die schnelle Konfiguration eines halbautomatischen Abfüllsystems ist die 
richtige Vorgehensweise entscheidend. Die nachfolgende Anleitung zeigt an Beispielen für den nicht Ex-Bereich (unten) 
und den Ex-Bereich (s. folgende Seite) die einzelnen Schritte.

Konfigurationsbeispiel eines halbautomatischen Abfüllsystems für den nicht Ex-Bereich 
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Hinweis
Die folgenden Beispiele wurden unter Einbeziehung unterschiedlicher FLUX Auslaufarmaturen konzipiert. Je nach  
Anwendung und Medium empfehlen sich aber auch andere Konfigurationen mit Zapfpistole und integrierter Anzeige- 
elektronik, oder mit Auslaufbogen. Ihr FLUX Fachberater berät Sie gerne.

Systematik bei der Auswahl der Komponenten:

1. �Auswahl der Komponenten entlang des Weges, den die Flüssigkeit  
beschreitet, vom Behälter bis zur Auslaufarmatur.

2. Evtl. noch fehlende Verbindungselemente heraussuchen.

3. Elektrische Bauteile für die Steuerung festlegen.

4. �Bei Anwendungen im Ex-Bereich � Überprüfung der Einhaltung 
der Ex-Vorschriften entsprechend der spezifischen Vorgaben 
des Betreibers.
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Talweg 12 • D-75433 Maulbronn
Tel +49 7043 101-0 • Fax +49 7043 101-444
info@flux-pumpen.de • www.flux-pumps.com

Mehr als nur Pumpen

Der Name FLUX gilt heute weltweit als Markenzeichen für 
Spitzenstandards in der Pumpentechnologie. Dabei begann 
alles 1950 mit der Erfindung der ersten elektrischen Fass-
pumpe. Heute verfügt FLUX über ein umfangreiches, individu- 
ell konfigurierbares Produktspektrum. Eingesetzt werden 
FLUX Pumpen zum Beispiel in der chemischen und pharma- 
zeutischen Industrie, im Maschinen- und Anlagenbau sowie in 
Unternehmen der Galvanotechnik, der Abwasseraufbereitung 
und der Lebensmittelbranche.

Ob als Einzel- oder Systemlösung � FLUX Qualität bedeutet 
hohe Langlebigkeit, hervorragende Wirtschaftlichkeit und  
ein Höchstmaß an Sicherheit.

Neben der exzellenten FLUX Produktqualität und Zuverläs-
sigkeit schätzen unsere Kunden die ausgezeichnete  
Fachkompetenz und ausgesprochene Kundenorientierung 
unserer Mitarbeiter. 

Die FLUX-GER˜TE GMBH liefert heutzutage Pumpen in  
nahezu 100 Länder dieser Welt.


